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Allen freunden der FV Schach e.V. ein gesundes und 
Erfolgreiches neues Jahr! Wünscht der Vorstand und die 
Ausschüsse 
Landesliga 
In der kommenden Runde der Kracher schlechthin, SEL/Alcatel – Bund, Bund muß gewinnen möchte man weiterhin 
alle Möglichkeiten offenhalten oben dabei zu bleiben. Bei einer Niederlage von SEL/Alcatel könnte der lachende Dritte 
Wiheil sein. Ebenso unten BA Tempelhof-IBM, wer verliert wird Mühe haben Sich zu retten.   
A – 1 
Gillette kann bis auf weiteres das Ziel Aufstieg abhaken, wieder einmal bewahrheitet sich, aufsteigen ist vermutlich 
schwieriger als die Klasse halten. Berliner Bank sollte in der kommenden Runde keine Sorgen haben vorne zu bleiben. 
Unten wird es nun doch problematisch für  den Aufsteiger Rolls Royce die Klasse zu halten. 
A – 2 
Helmholtz fertigt die BEWAG ab und die BSR  patzt gegen die Zweite von Senat. Sensationell, das die Spitzenbretter 
2 und 3 Ihre Spiele in den Sand gesetzt haben. Nun wird es schwer das Ziel den Aufstieg zu erreichen. 
Die eigentliche Überraschung   gab es im Süden von Berlin wo Osram eine Klatsche gegen Stern 66 einfuhr. 
B – 1 
Das Spitzenspiel endete 3:3 und beide Bund – Mannschaften konnten vorbei ziehen, in der kommenden Runde wird 
sich vermutlich an diesem Bild nichts ändern. Unten ist noch gar nichts abzusehen, da bis zum 5. Platz noch alles 
möglich ist. 
B – 2 
Wiheil und die BSR im Gleichschritt und Senat in Lauerstellung  die 5. Runde wird an dieser Konstellation auch nichts 
ändern. Unten wird es nun für Helmholtz 3 langsam eng und es bedarf Punkte um nicht den direkten Weg nach unten 
antreten zu müssen. 
C - Klasse  
Haben doch in dieser Runde alle für Gillette gespielt und selbst dazu einiges beigetragen so hat man sich die 
Tabellenführung verdient. S.E.S.A. mußte erkennen, dass in dieser Klasse mit härteren Bandagen gekämpft wird. 
Allerdings ist diese Saison nach sehr lang wo noch einiges über den Haufen geworfen werden kann. 
Die Abstiegszone geht eigentlich weit über das halbe Teilnehmerfeld, mal sehen wann sich dieses ausdünnt. 
D – 1 
SHV die Überraschung in dieser Saison, man läßt doch mit schönen Ergebnissen aufhorchen. Die ersten drei 
punktgleich, wobei ja Schering nicht aufsteigen kann, enttäuschend die Mannschaft von Stern welche freiwillig 
abgestiegen ist um nicht die Lust zu verlieren. Allerdings noch tiefer geht es nicht. 
 

Einzelpokal 2001-2002 
 

Teilnehmer  TWZ Verein   Spiele Pkt. Buchh.BuSu 
1. Ritz Olaf  1944 SEL/Alcatel   4 12 22 75 
2. Hilsberg Karsten 1983 SEL/Alcatel  4 10 24 65 
3. Welz Dr. Peter 2217 BVG Helmholtz 4 10 23 66 
4. Jonas Bernhard 2194 SG Bund  4 10 18 69 
5. Kroutikov Arkadi 2012 SFB   4 10 18 67 
6. Göbel Wolfgang 1983 BVG Helmholtz 4 9 25 61 
7. Hoffbauer Jörg 1731 SG Bund  4 9 20 69 
8. Pfeiffer Richard 1832 Berliner Bank  4 9 20 62  
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B.Volksbank   1x Rd.1 
SV Justitia 2  1x Rd.4 
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Rd. 4     Landesliga                                        Vorschau Rd.5                                
Tempelhof 1 2,5 : 3,5 Schering 1 Di 15.01. 18.00 Schering 1 :  ACCSB/ZIB 1 
IBM 1 2 : 4 SEL/Alcatel 1 Mo 14.01. 18.00 SG Wiheil 1 :  DeTeWe 1 
SG Bund 1 4 : 2 Nashuatec 1 Mo 14.01. 18.00 Nashuatec 1 :  SV Senat 1 
SV Senat 1 2,5 : 3,5 SG Wiheil 1 Do 17.01. 18.00 SEL/Alcatel 1 :  SG Bund 1 
DeTeWe 1 3 : 3 ACCSB/ZIB 1 Mi 16.01. 18.30 Tempelhof 1 :  IBM 1 
 

 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 1 SEL/Alcatel 1 12 15,5 : 8,5 4 4   
2  P 2 SG Bund 1 9 14,0 : 10,0 4 3  1 
3 6 SG Wiheil 1 7 12,0 : 12,0 4 2 1 1 
4  M 4 ACCSB/ZIB 1 6 12,5 : 11,5 4 1 3  
5  N 3 SV Nashuatec 1 6 11,5 : 12,5 4 2  2 
6 8 SG Schering 1 6 9,5 : 14,5 4 2  2 
7 5 SV Senat 1 4 14,0 : 10,0 4 1 1 2 
8  N 7 SV DeTeWe 1 4 11,5 : 12,5 4 1 1 2 
9 9 IBM 1 2 10,5 : 13,5 4  2 2 
10 10 BA Tempelhof 1 0 9,0 : 15,0 4   4 
 
 Bund  4,0 : 2,0 Nashuatec  Mit diesem Sieg gegen den Aufsteiger ist Bund 
102 Sarbok  0,0 : 1,0 Lüders  101 wieder im Geschäft und im kommendem Spiel das 
104 Schnabel 0,5 : 0,5 Zarkovic  105 Spitzenspiel gegen den Tabellenführer. Der Auf- 
106 Schmidbauer 1,0 : 0,0 Müller  108 steiger hat sich gut verkauft wobei die Schwächen  
108 Jonas  1,0 : 0,0 Preikschat 109 an den hinteren Brettern nicht zu übersehen sind. 
111 Koloss   0,5 : 0,5 Barnack  112  
112 Wirth  1,0 : 0,0 Huismann 115 
 
 DeTeWe 3,0 : 3,0 ACCSB/ZIB   Ungläubiges staunen auch auf Gran Canaria, und 
103 Neumann 0,0 : 1,0 Trösch  103 dies mit solch einer Mannschaft. Was allerdings nicht 
106 Kralisch  0,0 : 1,0 Vu   104 die tolle Leistung von den Kreuzbergern schmälern  
108 Grüner  0,5 : 0,5 Godoj  105 soll. Aber nicht vergessen, man hat noch nichts erreicht. 
109 Kyritz  1,0 : 0,0 Domingo 106 Der Titelträger noch kein Spiel verloren aber bereits  
110 Berlin  0,5 : 0,5 Ilia   202 sechs Punkte liegen gelassen.  
112 Widemann 1,0 : 0,0 Martin  205 
 
 BA Tempelhof 2,5 : 3,5 Schering  Alles wurde erwartet, aber das die Tempelhofer 
101 Simon  0,5 : 0,5 Mattick  102 nach vier Spieltagen ohne jeden Punkt dastehen ist 
102 von Herman 1,0 : 0,0 Mirnik  104 wohl für alle etwas überraschend. Jetzt das Duell  
103 Steinhardt 0,5 : 0,5 Voß  105 der Kellerkinder, wo nur drei Punkte Luft verschaffen. 
106 Mandelkow 0,0 : 1,0 Küfner  106 Schering bereits so früh in der Saison mit 50%, wann   
107 Sarré   0,0 : 1,0 Skowronski 108 gab es das schon mal. 
207 Baranowsky  0,5 : 0,5 Dr. Lehmann 202 
 
 Senat  2,5 : 3,5 Wiheil    Senat mit Sorgen! Allerdings sollte immer  
102 Tepojan   -  :  +  GM Rabiega 102 versucht werden die Spitzenbretter zu besetzen, schade, 
103 Boetzer  0,5 : 0,5 FM Bachmann 107 dass man Robert in`s leere laufen ließ. Die Strafe folgte  
105 Holzapfel 0,5 : 0,5 FM Brameyer 108 auf dem Fuße und man ließ den Senat frustriert zurück. 
106 Albrecht 0,5 : 0,5 Schroeder-W. 109 Eigentlich ist es nicht zu erwarten, dass der Senat 
109 Mack-Kather 0,0 : 1,0 Janik  110 gegen Nashuatec in der kommenden Runde zu Punkte 
212 Guenther 1,0 : 0,0 Neumann 209 kommt. 
 
  IBM  2,0 : 4,0  SEL/Alcatel  Vor Jahren waren diese Begegnungen der absolute 
101  Penzold  0,5 : 0,5  Maxion  103 Renner, aber heute reicht es scheinbar schon zu fünft  
103  Mahn  0,0 : 1,0  Dr. Baumbach 104 anzutreten um drei Punkte zu entführen. SEL/Alcatel 
104  Feick   +  :  -   Weiß-Nowak 105 vorne immer noch nicht mit dem Besten, allerdings 
106  Osterloh 0,5 : 0,5  Klotzsche 201 solange hinten so hervorragend gepunktet werden kann 
107  Sprotte  0,0 : 1,0  Woschech 202 ist man im Spitzenspiel mindest auf Punkteteilung. 
210  Brozus  0,0 : 1,0  Hoffmann 205 
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Rd.4    A – 1                                                     Vorschau  Rd.5 
B. Bank 1 4 : 2 Schering 2 Di 15.01. 18.00 Schering 2  :  SK Gillette 1 
SV Justitia 1 4 : 2 Rolls Royce 1 Do 17.01. 18.30 SFB 1  :  Helmholtz 2 
SG Bund 2 4 : 2 SV Allianz 1 Di 15.01. 17.30 SV Allianz 1  :  UBA 1 
UBA 1 3 : 3 SFB 1 Di 15.01. 18.30 Rolls Royce 1  :  SG Bund 2 
Helmholtz 2 3,5 : 2,5 SK Gillette 1 Mi 16.01. 18.30 B. Bank 1  :  SV Justitia 1 
 

 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 1    A Berliner Bank 1 12 17,0 : 7,0 4 4   
2 2 BVG Helmholtz 2 12 16,5 : 7,5 4 4   
3 3 SK Gillette 1 7 16,0 : 8,0 4 2 1 1 
4 6 SG Bund 2 7 12,5 : 11,5 4 2 1 1 
5 4 SV Allianz 1 6 11,0 : 12,0 4 2  2 
6 5    N SG Schering 2 4 12,0 : 12,0 4 1 1 2 
7 7 SG SFB 1 4 9,5 : 14,5 4 1 1 2 
8 9 SV Justitia 1 3 9,5 : 13,5 4 1  3 
9 8 UBA 1 2 8,0 : 16,0 4  2 2 
10 10  N Rolls Royce 1 0 7,0 : 17,0 4   4 
 
BVG Helmholtz 2  3,5 : 2,5 SK Gillette   In den letzten zehn Minuten kippten 2 Partien vom  
201 Allgaier  0,0 : 1,0 Kalinitschew 101 Sieg zur Niederlage und die Sensation war perfekt : die 
202 Göbel  1,0 : 0,0 Becker  102 Schärfsten mußten trotz Starbesetzung die Punkte der  
203 Weiß  0,0 : 1,0 Plesse  104 BVG überlassen. Während Helmholtz 2 nun das zweite 
204 Hirche  1,0 : 0,0 Schulz  106 Eisen im Feuer für den LL-Aufstieg ist, scheint Gillette  
207 Schlesinger 0,5 : 0,5 Gärtner  109 das ersehnte Saisonziel “Aufstieg” bereits jetzt verfehlt  
208 Schumacher 1,0 : 0,0 Angel  207 zu haben, aus eigener Kraft können sie es zumindest 

nicht mehr schaffen. 
 
 SG Bund 2 4,0 : 2,0 SV Allianz 1   Bund 2 fährt locker den 2. Saisonsieg ein, jedoch  
201 Piersig   1,0 : 0,0 Lorenz  101 werden sie diesmal nicht um den Staffelsieg mitspielen  
202 Puhlmann 1,0 : 0,0 Scholz  102 können, dafür ist die Konkurrenz diesmal einfach zu stark 
205 Trebbin  0,0 : 1,0 Paschkowski 104 Die Allianz bleibt im Mittelfeld, jedoch winkt in der  
206 Altenkirch 1,0 : 0,0 Pelzer  105 nächsten Runde mit UBA wieder ein leichterer Gegner. 
207 Goehringer 1,0 : 0,0 Ilte   108 
311 Milman  0,0 : 1,0 Scherer  109 
 
 UBA 1   3,0 : 3,0 SFB 1   Ein Remis, welches keinem von beiden Teams so 
102 Frank  0,0 : 1,0 Kroutikov 101 richtig nützt. UBA  verbleibt auf einem Abstiegsplatz,  
103 Stark  1,0 : 0,0 Hadj-Sassi 102 aber der SFB ist auch nicht allzuweit davon entfernt. 
104 Fleischmann 1,0 : 0,0 Kersten  103 Siege gegen die direkten  Konkurrenten sind schließlich  
105 Beisswanger 1,0 : 0,0 Schastok 104 immer noch die Wichtigsten und zumindest für die Gäste 
106 Pischner  0,0 : 1,0 Doerbandt 107 dürfte in der nächsten Runde gegen Helmholtz nix zu 
107 Diewitz   -  :  +     Kelm  205 holen sein. 
 
 SV Justitia 1  4,0 : 2,0 Rolls Royce  Justitia gewinnt dieses “6-Punkte-Spiel” der beiden   
101 Jurkatis   0,0 : 1,0 Gietl  101 bisher sieglosen Teams und beginnt, sich an den eigenen 
102 Kühne  1,0 : 0,0 Bock  103 Haaren aus dem Schlamassel zu ziehen.  Rolls Royce  
103 Hankow  1,0 : 0,0 Merz  104 hingegen hat sich sicherlich ein besseres Ergebnis zum  
104 Hahn M. 0,5 : 0,5 Wroblewski 105 Jahresende erhofft. Langsam müssen sich die Mahlower  
105 Winterhalter 1,0 : 0,0 Paris   106 fragen, gegen wen sie denn die Punkte zum Klassen- 
106 Lange  0,5 : 0,5 Woeller  107 erhalt holen wollen. 
 
 Berliner Bank 4,0 : 2,0 SG Schering 2  Souverän ziehen die Bänker ihre Kreise, sie lassen 
101 Hänisch  -   :   +   Fiedler  201 sich nicht mal davon irritieren, daß das Spitzenbrett 
102 Schmidt  1,0 : 0,0 Wehrmann 203 fehlt – zu Fünft reicht’s  ja auch. Jedoch auch in dieser 
104 Tschoepe 0,0 : 1,0 Grosse-H. 204 Staffel kann es nur Einen geben – das Zusammentreffen 
105 Dumuschat 1,0 : 0,0 Boemer  206 der beiden Spitzenteams ist jedoch erst für die 8. Runde  
106 Elsner  1,0 : 0,0 Gusikat  208 geplant. Schering hat jetzt noch Gillette vor sich, und  
108 Pfeiffer  1,0 : 0,0 Mahlkow 301 dann sind die Spitzenteams erst mal “abgehakt”. 



.5      Schachexpress      5 
 
Rd.4   A – 2                                                        Vorschau Rd.5 
Tempelhof 2 1,5 : 4,5 Helmholtz 1 Di 15.01. 18.00 Helmholtz 1  :  BEWAG 1 
SG Stern 66-1 4 : 2 SV Osram 1 Mo 14.01. 18.00 BSR 1  :  SG Bund 3 
ACCSB/ZIB 2 3 : 3 IBM 2 Do 17.01. 17.30 IBM 2  :  SV Senat 2 
SV Senat 2 3,5 : 2,5 BSR 1 Di 15.01. 18.00 SV Osram 1  :  ACCSB/ZIB 2 
SG Bund 3 3,5 : 2,5 BEWAG 1 Mi 16.01. 18.30 Tempelhof 2  :  SG Stern 66-1 
 

 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1   A 2 BVG Helmholtz 1 12 17,0 : 7,0 4 4   
2 1 BSR 1 9 15,0 : 9,0 4 3  1 
3 3 ACCSB/ZIB 2 7 15,0 : 9,0 4 2 1 1 
4 6 IBM 2 7 12,5 : 11,5 4 2 1 1 
5 4 SV Osram 1 6 12,5 : 11,5 4 2  2 
6 5 BEWAG 1 6 12,5 : 11,5 4 2  2 
7   N 7 SV Senat 2 4 10,0 : 14,0 4 1 1 2 
8 8 SG Bund 3 4 10,0 : 14,0 4 1 1 2 
9 10 SG Stern 66-1 3 7,5 : 16,5 4 1  3 
10 9 BA Tempelhof 2 0 8,0 : 16,0 4   4 
 
 Stern 66-1 4,0 : 2,0 SV Osram 1  Eins ist sicher, die Sterne gehen nicht im Süden    
101 Djordjevic  0,0 : 1,0 Schulz  103 unter. Was soll man dazu sagen, Sprachlosigkeit pur 
102 H.Kysucan  +  :  -  Matthies  107 für die Männer um B.Riess. Ziele sind dafür da, nicht 
103 Radjenovic  1,0 : 0,0 Riess  109 aufgeben und immer wieder versuchen. Entscheidend, 
104 Boskovic 0,0 : 1,0 Dr.Genz  110 waren wohl die starken Bretter 5 und 6 allerdings hat 
106 M.Kysucan 1,0 : 0,0 Neumann 203 Stern noch nichts erreicht. 
201 Arndt  1,0 : 0,0 Bocher  209 
 
 Bund 3   3,5 : 2,5 Bewag 1   Bewag läßt vom erfolgreichen ab und besetzt 
302 Johannsen 0,0 : 1,0 Mejstrik, M. 102 irrtümlich Brett 1, das konnte nicht gut gehen.  
303 Kliesch   +  :  -  Falkenhahn 103 Nun darf man gegen den Tabellenführer, wetten, das   
304 Huebner   0,5 : 0,5 v.Jutrenzka  104 Brett 1 nicht erscheint !! Bund 3 gegen eine wohl  
308 Lange  1,0 : 0,0 Kornprobst 105 etwas frustrierte Mannschaft von der BSR. 
309 Harwardt 0,5 : 0,5 Mejstrik, V. 106 
310 Auersch-Saw. 0,5 : 0,5 Knispel  108 
 
 ACCSB/ZIB 2  3,0 : 3,0 IBM 2   Ein erstaunlicher Wettkampf, drei Bretter mit 
201 Epple   0,0 : 1,0 Schmidt  201 100% besetzt und 3:3.  
204 Kautz   -  :  +  Wiese  205 Kann IBM in der nächsten Runde Senat ärgern? 
207 Oesterreich  +  :  -  Bartels   213 Hat sich Osram erholt um gegen ACCSB/ZIB zu 
208 Natter  0,5 : 0,5 Sycin  214 bestehen? 
211 Quintin   0,5 : 0,5 Pehnke   215 
304 Abdullaew  +  :  -  Herrmann  216 
 
 BA Tempelhof 2 1,5 : 4,5 BVG Helmholtz 1 Das Gelächter bei Helmholtz über Ihre Zweite 
203 Muders  0,0 : 1,0 Welz  101 und deren Erfolg gegen Gillette war groß, aber 
204 Walther  0,0 : 1,0 Weber  102 meist sieht man sich zweimal im Leben. Allerdings 
205 Körlin    +  :  -  Stippekohl 103 sei Beiden der Erfolg gegönnt. BAT in der 
206 Zumhasch 0,5 : 0,5 Schulz  104 kommenden Runde das Süd-Duell gegen Stern. 
208 Müller  0,0 : 1,0 Alberg   105 Helmholtz auf dem besten Weg den Lapsus aus der 
306 Aydin  0,0 : 1,0 Ficass  206 letzten Saison zu richten. 
 
 SV Senat 2 3,5 : 2,5 BSR 1    Senat lernte von der Bewag, Brett 1 frei lassen  
203 Friedersdorf -   : +   Reichenbach 101 zu fünft antreten und den Gegner in Sicherheit wiegen. 
204 Hahlbohm 1,0 : 0,0 Federau  102 Es ist schwer solch ein Ergebnis zu kommentieren, 
207 Curic   1,0 : 0,0 Kauschmann 103 da ich diese Erfahrung gerade selbst machen Durfte. 
211 Nalezinski K. 1,0 : 0,0 Parrag  105 Ergo, wir belassen alles so wie es ist und die Sprüche 
308 Prey  0,0 : 1,0 Groch  106 hebe ich mir auf. 
312 Nalezinski R. 0,5 : 0,5 Schäfer  107 
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Rd. 4    B – 1                                                   Vorschau Rd.5 
SG Bund 8 5,5 : 0,5 B.Volksbank 1 Mo 14.01. 18.00 B.Volksbank 1 :  SK Gillette 2 
B. Bank 2 5 : 1 SG Bund 5 Mo 14.01. 18.00 Dresdenia 1 :  SV Senat 4 
Schering 3 2 : 4 SG Bund 7 Di 15.01. 18.00 SG Bund 7 :  UBA 2 
UBA 2 3 : 3 Dresdenia 1 Mi 16.01. 18.00 SG Bund 5 :  Schering 3 
SV Senat 4 3 : 3 SK Gillette 2 Mi 16.01. 18.00 SG Bund 8 :  B. Bank 2 
 

 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 1 SG Bund 8 12 18,0 : 6,0 4 4   
2 4 SG Bund 7 9 13,5 : 9,5 4 3  1 
3 2 SK Gillette 2 8 15,0 : 9,0 4 2 2  
4    N 3 SV Senat 4 8 14,5 : 9,5 4 2 2  
5 8 SV Dresdenia 1 4 10,0 : 14,0 4 1 1 2 
6 5 SG Schering 3 4 9,5 : 14,5 4 1 1 2 
7     A 10 Berliner Bank 2 3 11,5 : 11,5 4 1  3 
8 6 B.Volksbank 1 3 10,0 : 14,0 4 1  3 
9     A 7 SG Bund 5 3 9,0 : 15,0 4 1  3 
10 9 UBA 2 2 8,0 : 16,0 4  2 2 
 

SV Senat 4 3,0 : 3,0 SK Gillette 2   Immerhin hat Gillette 2 nicht verloren und es damit  
401 Bogomolny 1,0 : 0,0 Falz  201 besser als die eigene Erste gemacht – der Abstand zum  
402 Jatzko   0,0 : 1,0 Hoppe  203 Spitzenreiter ist jedoch schon auf 4 Punkte angewachsen. 
409 Mühlfellner 0,0 : 1,0 Mielke   205 Senat 4 schlägt sich als Aufsteiger prächtig, jedoch darf 
412 van Veen 0,0 : 1,0 Weißhaar 209 man nicht vergessen, daß es sich um ein neu zusammen- 
501 Getzuhn D. 1,0 : 0,0 Dippe  210 gestelltes Team handelt, bei dem nur die Wenigsten im  
511 Zaworka  1,0 : 0,0 Strate  307 Vorjahr in der C-Klasse gespielt hatten. 
 
 UBA 2   3,0 : 3,0 SV Dresdenia 1   Ein weiteres Remis für UBA – in kleinen Schritten 
203 Schmalzried 0,0 : 1,0 Barna  101 werden die Punkte eingefahren – aber wer weiß, ob das  
204 Wagner  0,5 : 0,5 Luecke   102 am Ende reicht. Aber auch Dresdenia ist noch nicht alle 
205 Koehn  1,0 : 0,0 Kube  103 Sorgen los, schließlich ist ein Abstiegsplatz nur ein  
207 Pfeiffer  0,5 : 0,5 Boettger  105 winziges Mannschaftspünktchen entfernt. Da braucht 
208 von Leitner 1,0 : 0,0 v. Schoening 106 es noch einen langen Atem. 
209 Christochowitz 0,0 : 1,0 Eppich  108 
 
 SG Schering 3   2,0 : 4,0 Bund 7    Bund 7 feiert seinen 3. Saisonsieg und erlebt die   
302 Duric            0,0 : 1,0 Schmälzle  701 Jahreswende auf einem Aufstiegsplatz – was kann denn 
303 Darga            0,0 : 1,0 Simon   702 schöner sein ? Bei Schering fangen hingegen die Sorgen  
304 Klein            0,5 : 0,5 Jungar   703 an – das nächste Spiel gegen Bund 5 ist schon ein  
305 Jungklaus       0,0 : 1,0 Fleischer  704 richtiges Abstiegsduell.   
307 Gohlke           0,5 : 0,5 Schleusener  706 
309 Warwell        1,0 : 0,0 Bollweg  709 
 
 Berl.Bank 2 5,0 : 1,0 SG Bund 5   Bund 5 verliert auch gegen die bisher sieglose 
201 Koch  1,0 : 0,0 Heyne  502 Berliner Bank. Im vorigen Jahr war man noch in der A- 
204 Weise  0,5 : 0,5 Wojtkowiak 506 Klasse, jetzt  besteht die Gefahr, direkt nach unten in die 
205 Mehnert  0,5 : 0,5 Kroll  507 C-Klasse durchgereicht zu werden. Da jedoch alle Teams  
206 Hewig   1,0 : 0,0 Schultheiß  508 ab Tabellenplatz 5 als gefährdet gelten müssen, ist das  
207 Frahm  1,0 : 0,0 Reimann 510 letzte Wort hier noch lange nicht gesprochen. 
208 Woelky  1,0 : 0,0 Dr.Kretzschmar 511 
 
 SG Bund 8 5,5 : 0,5 B.Volksbank   6 Tage nach Nikolaus kam die Volksbank zu Besuch  
801 Schmid   1,0 : 0,0 Siewert Dr. 102 und Bund 8 packte die Rute aus – die Geschenke (d.h. die 
802 Förster Dr. 1,0 : 0,0 Plenz  103 Punkte) sackte Bund ein. Damit warten auf die Gäste  
803 Scholz R. 0,5 : 0,5 Liesenfeld 104 arbeitsreiche Zeiten : zunächst die Euro-Umstellung und 
804 Salomon 1,0 : 0,0 Ercivan  106 dann das mühselige Sammeln von Punkten gegen den  
807 Horst  1,0 : 0,0 Schröder 109 Abstieg. Bund 8 steht hingegen unangefochten auf Platz 1 
808 Theilig Dr. 1,0 : 0,0 Quaschning S. 112 - schöner kann ein Jahr kaum enden. 
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Rd.4   B – 2                                                        Vorschau     
SV Senat 3 3,5 : 2,5 DB/BSW 1 Mi 16.01. 17.30 DB/BSW 1  :  BSR 2 
SV Justitia 2 1 : 5 SEL/Alcatel 2 Mo 14.01. 18.00 SG Wiheil 2  :  SG Bund 6 
Helmholtz 3 1 : 5 D.Telekom 1 Do 17.01. 18.00 D.Telekom 1  :  SG Bund 4 
SG Bund 4 1 : 5 SG Wiheil 2 Do 17.01. 18.00 SEL/Alcatel 2  :  Helmholtz 3 
SG Bund 6 2 : 4 BSR 2 Do 17.01. 18.00 SV Senat 3  :  SV Justitia 2 
 

 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  N 1 SG Wiheil 2 12 18,0 : 6,0 4 4   
2 2 BSR 2 10 18,5 : 5,5 4 3 1  
3   3 SV Senat 3 9 13,5 : 10,5 4 3  1 
4  A 5 SEL/Alcatel 2 7 13,0 : 11,0 4 2 1 1 
5 7 D.Telekom 1 6 14,0 : 10,0 4 2  2 
6   4 SG Bund 6 5 13,0 : 11,0 4 1 2 1 
7  A 6 SG Bund 4 4 8,0 : 16,0 4 1 1 2 
8 8 DB/BSW 1 2 11,0 : 13,0 4  2 2 
9 9 SV Justitia 2 1 7,0 : 17,0 4  1 3 
10N 10 BVG Helmholtz 3 0 4,0 : 20,0 4   4 
 
 
BVG Helmholtz 3  1,0 : 5,0 D.Telekom 1  Telekom läuft langsam zu einer beachtlichen 
302 Alber  0,5 : 0,5 Weiser  101 Form auf. Hätte man nicht solch einen miserablen 
303 Herman  0,0 : 1,0 Schilly   102 Saisonstart hingelegt würde man die Ziele vielleicht  
304 Damm  0,0 : 1,0 Piotrowski 104 etwas höher stecken. 
305 Lück  0,0 : 1,0 Beneke   105 Für die Dritte von Helmholtz ist diese Klasse etwas 
306 Wüsthoff 0,5 : 0,5 Fischer  106 zu hoch, oder kann man noch die Kurve bekommen? 
307 Lundfald  0,0 : 1,0 Geike   107 Leider spielt nicht Gillette 1 in der Klasse.  
 
 Bund 6   2,0 : 4,0  BSR 2    BSR bleibt am Ball, im Verhältnis zur letzten  
601 Jenull M. 0,5 : 0,5  Müller E.  202 Saison eine erhebliche Steigerung. Allerdings kommt  
603 Dinius  0,0 : 1,0  Berschadski 203 man jetzt gegen einen Gegner  den man nicht unter- 
604 Langner   -  :  +   Jahn O.   204 schätzen sollte.Für die Sechste von Bund ist die Saison 
606 Jach  0,5 : 0,5 Lawiszus 205 bereits gelaufen und man kann sich aufs Spielen 
608 Dr. Altmann 0,0 : 1,0  Somin A. 206 beschränken. 
609 Haftenberger 1,0 : 0,0  Feda A.  207 
 
 Bund 4   1,0 : 5,0 Wiheil 2   Mit dieser Mannschaft hat man nichts in dieser 
401 Kuehnrich 0,5 : 0,5 Rennoch 201 Klasse verloren, wer kann Sie bremsen?  
402 Koenig  0,0 : 1,0 Strehlow 202 Die 4. der Bund Mannschaften gibt von den Ergeb- 
407 Koep-Kerstin  0,0 : 1,0 Groeling 208 nissen her schon ein recht trauriges Bild ab, eigentlich 
409 Boedicker 0,0 : 1,0 Mersmann 212 können Sie es doch besser. 
410 Klemm  0,0 : 1,0 Peuker  214 Vielleicht gegen Telekom was allerdings einige 
411 Muehlnickel 0,5 : 0,5 Ulbrich  216 Konzentration abfordert. 
 
 SV Senat 3 3,5 : 2,5 DB/BSW  1   Senat mit vielen Sorgen und einem knappen 
304 Lieske   1,0 : 0,0 Strauß Dr. 101 Erfolg, wo man doch wenigstens die Brettpunkte 
307 Eretie   0,5 : 0,5 Pitt  103 machen wollte. 
309 Löhning  1,0 : 0,0 Kaiser  104 Vermutlich ist die DB in der kommenden Saison 
310 Hain   1,0 : 0,0 Faude  105 um einiges stärker, man hat ja noch einige Gute 
406 Egbers  -   : +   Gödecke  201 in der Hinterhand. 
410 Rücker  0,0 : 1,0 Niemann 206  
 
 SV Justitia 2  1,0 : 5,0 SEL/Alcatel 2   Wieder einmal ein Jahr von Justitia wo man bis 
201 Hahn G.   0,5 : 0,5 Hilsberg  206 zur Schlußrunde um den Klassenerhalt kämpfen wird. 
202 Spiewok 0,5 : 0,5 Goorsahye 208 SEL hält sich die Option offen, doch noch einen der 
203 Gerigk  0,0 : 1,0 Busch  209 beiden begehrten Plätze an der Sonne zu sichern. 
204 Steiner  0,0 : 1,0 Klevenow 210 
207 Drazkowski 0,0 : 1,0 Lösche  301 
209 Totzek  0,0 : 1,0 Wolf  302 
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Rd. 4     Klasse – C                                         Vorschau Rd. 5 
SV Allianz 2  :  spielfrei    spielfrei : D.Telekom 2 
ACCSB/ZIB 4 : 2 SV Justitia 3 Di 15.01. 18.00 SV Osram 2 : Tempelhof 3 
SG Bund 9 4,5 : 1,5 SFB 2 Mi 16.01. 18.00 S.E.S.A. 1 : SEL/Alcatel 3 
SK Gillette 3 3,5 : 2,5 S.E.S.A. 1 Do 17.01. 18.30 SFB 2 : SK Gillette 3 
SEL/Alcatel 3 4 : 2 SV Osram 2 Mi 16.01. 17.30 SV Justitia 3 : SG Bund 9 
Tempelhof 3 0,5 : 5,5 D.Telekom 2 Di 15.01. 17.30 SV Allianz 2 : ACCSB/ZIB 3 
 

 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 2 SK Gillette 3 9 16,5 : 7,5 4 3  1 
2 4 SG Bund 9 8 14,0 : 10,0 4 2 2  
3 1 S.E.S.A. 1 7 14,0 : 10,0 4 2 1 1 
4 6 SEL/Alcatel 3 7 10,5 : 7,5 3 2 1  
5 3 SV Justitia 3 6 9,0 : 9,0 3 2  1 
6 10 D.Telekom 2 4 11,0 : 13,0 4 1 1 2 
7 5 BA Tempelhof 3 4 7,5 : 10,5 3 1 1 1 
8 7 SV Osram 2 3 10,5 : 12,5 4 1  3 
9 8 SFB 2 3 10,0 : 14,0 4 1  3 
10 11 ACCSB/ZIB 3 3 9,0 : 14,0 4 1  3 
11 9 SV Allianz 2 3 7,0 : 11,0 3 1  2 
 

ACCSB/ZIB 3  4,0 : 2,0 SV Justitia 3  ACCSB/ZIB kann seinen ersten Saisonsieg verbuchen 
301 Templin  0,0 : 1,0 Monje, A. 302 - nach den zwei vorangegangenen knappen Niederlagen 
302 Block  1,0 : 0,0 von Hase 305 endlich ein Erfolgserlebnis für Uwe und seine Truppe. In 
303 Neun  1,0 : 0,0 Monje, U. 306 der nächsten Runde kann gegen den Letzten Allianz dann  
305 Thies  1,0 : 0,0 Kiechle   307 vielleicht gleich noch ein Sieg hinzugefügt werden.  
306 Poehle  1,0 : 0,0 Jasper  308 Justitia steht jetzt am Scheideweg – geht der Blick in  
316 Kretzschmar 0,0 : 1,0 Loesche  309 Zukunft nach Oben oder nach Unten ? 
 
 SG Bund 9 4,5 : 1,5 SFB 2   Bund 9 bleibt weiter auf Tuchfühlung zum Spitzen- 
901 Holz  0,0 : 1,0 Zimnol  201 reiter. Nur zu viert angetreten ergab sich der SFB fast  
902 Obal  1,0 : 0,0 Heinz  202 wehrlos – da war der Sieg an Brett 1 bei weitem nicht  
905 Huether   +  :  -    Kunze   203 genug. Aber der SFB befindet sich in bester Gesellschaft  
907 Woller  1,0 : 0,0 Grimm  206 die Hälfte der Staffel wird noch eine ganze Weile zu  
908 Liepe  0,5 : 0,5 Folger  207 zittern haben. 
911 Jorcke     +  :  -    Sossnitza 208 
 
 BA Tempelhof 3 0,5 : 5,5 D.Telekom 2  Jubel bei Telekom 2 : der erste Mannschaftssieg seit 
301 Trabandt  -  :  +  Kleinwächter 202 dem 14.12.1999 (!)  - uns was für einer. BAT  3 wurde 
303 Lehmann 0,0 : 1,0 Neumann 203 in seine Einzelteile zerlegt und konnte nur an einem Brett  
304 Krenz  0,0 : 1,0 Regeler  204 dagegenhalten. Die Gäste bereiteten sich mit diesem  
305 Kasdorff 0,0 : 1,0 Kathe  205 Erfolg selber das schönste Weihnachtsgeschenk. 
307 Rahn  0,5 : 0,5 Jagodzinski 206 
313 Bartelt  0,0 : 1,0 Markowski 207 
 
 SK Gillette 3 3,5 : 2,5 BSG S.E.S.A.  An Brett 4 konnte der 100% -Score verteidigt werden 
301 Reiche H. 0,5 : 0,5 Jähnisch  101 jedoch reichte es an den anderen Brettern nicht, so daß 
302 Reiche A. 0,5 : 0,5 Guder  102 SESA zum 2. Mal in der Vereinsgeschichte eine Nieder- 
303 Arndt  1,0 : 0,0 Kasper  103 lage einstecken mußte. Gillette 3 is t damit das einzige  
308 Schnabel 0,0 : 1,0 Paulick  104 Team der Schärfsten, was seine Staffel anführt – ein  
407 Müller  0,5 : 0,5 Jochem  105 bißchen Balsam auf die Wunden von Jörg. 
413 Akhavuz 1,0 : 0,0 Wrosch  107 
 
 SEL/Alcatel 3  4,0 : 2,0 SV Osram 2  Willkommen im Abstiegskampf ! Osram brachte mit  
304 Paulke   0,0 : 1,0 Amon  201 Müh’ und Not ein halbes Team zusammen und mußte 
306 Bernecker 0,5 : 0,5 Hoffmann 202 die Punkte in Tempelhof lassen. Sollten die Besetzungs- 
308 Schopmans  +  :   -  Lachmann 205 probleme andauern, kann es noch sehr schwer werden -  
309 Klevenow,U. 0,5 : 0,5 Schimmel 206 schon jetzt ist man punktgleich mit dem Letzten. 
311 Schwarzbach  +  :   -  Ueretmen 212 SEL steht hingegen mit 7 Mannschaftspunkten und  
316 Haase   +  :   -  Kisla   213 einem Spiel weniger glänzend da ! 
 
Allianz 2 hat spielfrei 
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Rd. 4   D – 1                                                       Vorschau 
BSR 3 1 : 3 Britz 4er-1 Di 15.01. 18.00 Schering 4er-5  :  BSR 3 
SV Justitia 4 1 : 5 SV Senat 5 Mo 14.01. 18.00 SHV 1  :  Helmholtz 4 
Stern 66-2 0 : 6 SHV 1 Mo 14.01. 18.00 SV Senat 5  :  Stern 66-2 
Helmholtz 4 2 : 2 Schering 4er-5 Fr 18.01. 18.00 Britz 4er-1  :  SV Justitia 4 
 

D - 1 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  SHV 1 7 13,0 : 3,0 3 2 1  
2  SV Senat 5 7 12,0 : 4,0 3 2 1  
3N  SG Schering 4er-5 7 9,5 : 2,5 3 2 1  
4N  BVG Helmholtz 4 4 8,0 : 8,0 3 1 1 1 
5  BSR 3 4 7,5 : 8,5 3 1 1 1 
6  BVG Britz 4er-1 4 5,0 : 7,0 3 1 1 1 
7  SV Justitia 4 0 6,0 : 10,0 3   3 
8  SG Stern 66-2 0 3,0 : 13,0 3   3 
 
 

Stern 66-2 0,0 : 6,0 SHV 1   Stern wie auch in den letzten Jahren mit Sorgen, 
202 Govindarajalu  -  :  +  Weihrich  103 nur zu dritt allerdings angetreten! 
203 Zagernick  -  :  +  Kühnast  104 SHV nach Jahren wieder auf dem Weg in die 
204 Pieperhoff 0,0 : 1,0 Hübner  105 C-Klasse? 
205 Shlhavy   -  :  +  Beilecke   106 Mal sehen ob man sich auch gegen Helmholtz  
208 Rahm  0,0 : 1,0 Schumann 107 schadlos halten kann? Wo der Weg der Sterne 
210 Lucke   0,0 : 1,0 Metzner  108 hinführt steht nicht in den Selbigen! 
 
 BSR 3  1,0 : 3,0 BVG Britz 1  4er Es war nach dem bisherigen Saisonverlauf 
301 Zobel  0,0 : 1,0 Kuehne  101 nicht zu erwarten, dass die BVG gewinnen könne, 
303 Heldner  0,0 : 1,0 Kuczowicz 103 aber wie schon seit Jahren das Motto bei der BVG 
304 Kroll W. 0,0 : 1,0 Schostag 104 wer aufgibt hat noch kein Spiel gewonnen. 
305 Seewald  1,0 : 0,0 Rygol  105 Kann die BSR in der kommenden Runde bei 
       Schering punkten? 
BVG Helmholtz 4  2,0 : 2,0 SG Schering 5  4er Die Überraschung schlechthin, Brett 1 verliert 
401 Mildenberger 0,0 : 1,0 Köppen  501 unterschätzt oder gepatzt Schering wird es egal 
402 Radke   1,0 : 0,0 Bahlmann 503 gewesen sein, dies war ein Punkt mit dem sicher 
403 Al-Masri 1,0 : 0,0 Nawim  504 nicht gerechnet wurde. 
404 Lengowski 0,0 : 1,0 Baran  505 
 
 SV Justitia 4  1,0 : 5,0 SV Senat 5   Drei Bretter spielen und Senat  macht 5 Brett-  
401 Hofmann -   : +   Quast  502 punkte besser geht es kaum auch wenn dies nicht 
402 Seegmüller 0,0 : 1,0 Thomas  503 das Ziel sein kann Punkte durch Kampflose. 
403 Eckert   +   : -   Janzen  504 
404 Tegtmeier -   : +   Schubert  506 
405 Rueß Dr. 0,0 : 1,0 Dilschmann 507 
407 Schmialek 0,0 : 1,0 Landskron 509 
 
 
D – 2 in der kommenden Runde spielfrei 
 

D - 2 Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  SV Senat 6 6 7,5 : 2,5 2 2   
2  Berliner Bank 3 4 10,0 : 8,0 3 1 1 1 
3  SV DeTeWe 2 4 8,0 : 4,0 2 1 1  
4  BEWAG 4er-2 4 6,0 : 6,0 3 1 1 1 
5  SG Schering 4 3 8,0 : 8,0 3 1  2 
6  SK Gillette 4 3 4,0 : 12,0 3 1  2 
7  DB/BSW 4er-2 1 2,5 : 5,5 2  1 1 

 



10      Schachexpress     10 
Achtelfinale    M – Pokal 2001-2002 
  ACCSB/ZIB  4,5 : 3,5 Wiheil   
101  IM Hetey 1,0 : 0,0 Rennoch 201 Trotz IM und FM reichte es Wiheil nicht in`s 
102  FM Kitte 0,0 : 1,0 IM D.Muse 103 Viertelfinale einzuziehen, aber der Ehrgeiz war 
103  Troesch  0,0 : 1,0 FM Bachmann 107 bei ACCSB/ZIB vielleicht diesen kleinen Unter- 
104  Vu   1,0 : 0,0 FM Brameyer 108 schied größer.  
106  Domingo 0,5 : 0,5 Groeling 208 
105  Godoj  1,0 : 0,0 Schroeder-W. 109 
208  Natter  0,0 : 1,0 U. Neumann 209 
205  Martin   1,0 : 0,0 Janik  110 
  SFB   2,0 : 6,0 SEL/Alcatel  
101  Kroutikov 0,0 : 1,0 Woscheck 202 Mit einem Spieler aus der Ersten und ein klarer   
102  Hadj-Sassi 1,0 : 0,0 Klotzsche 201 Erfolg, somit hat SEL/Alcatel noch beide Optionen 
206  Grimm     -  :  +  Röblitz  106 für einen Titel offen.  
205  Kelm  0,5 : 0,5 Hoffmann 205 Bedauerlich, das es bei SFB wieder einmal nicht 
104  Schastok 0,5 : 0,5 Hilsberg  206 für eine komplette Mannschaft reichte. 
105  Saloga  0,0 : 1,0 Busch  209 
103  Kersten     -  :  +  Martens  302 
106  Schmidt 0,0 : 1,0 Klevenow 210 
 BVG Helmholtz  6,5 : 1,5 BA Tempelhof  
103  Stippekohl 1,0 : 0,0 Simon  101 Hier die A –Klasse gegen die Landesliga und BAT 
102  Weber   0,5 : 0,5 Sarré   107 sah nicht gut aus. Spiegelt dieses Ergebnis den 
101  Welz  1,0 : 0,0 Baranowsky  207 Saisonverlauf von BAT in der MM klar wieder, 
202  Göbel  1,0 : 0,0 Mandelkow 106 eine schwere Saison. 
201  Allgaier 1,0 : 0,0 Trabandt 301 Helmholtz vor dem Aufstieg in der MM und im 
205  Amann  0,0 : 1,0 Körlin   205 Pokal weiter, eine schöne Leistung. 
206  Ficass  1,0 : 0,0 Müller  208 
208  Schumacher 1,0 : 0,0 Krenz  304 
  SV Justitia 2,0 : 6,0 SG Bund  
205  Schaal  0,0 : 1,0 Schmidbauer 106 Keine Überraschung und ein sicherer Erfolg für 
103  Hankow 0,0 : 1,0 Pinkus  203 den Rekord-Pokalsieger, kann man noch einen 
102  Kühne  0,5 : 0,5 Jonas  108 folgen lassen? 
105  Winterhalter 0,0 : 1,0 Walter  501 Nun kann sich Justitia voll auf die MM versteifen 
104  Hahn,M 0,5 : 0,5 Trebbin  205 was ja auch wichtiger ist. 
106  Lange  0,5 : 0,5 Koloss  111 
201  hahn,G  0,0 : 1,0 Altenkirch 206 
204  Steiner  0,5 : 0,5 Lange  508 
  DB/BSW  3,0 : 5,0 BSR 
107    Grahl           1,0 : 0,0 Maatz  210 Nur mit der zweiten Garnitur angetreten, knapp 
108     Dr.Berkes       0,0 : 1,0 Berschadski 203     aber gewonnen morgen fragt kein Mensch mehr 
101    Dr.Strauß      0,5 : 0,5 Groch          106     über das Wie. 
102    Thomas          1,0 : 0,0 Müller  202     DB/BSW stand vor einer Überraschung, eigentlich 
103    Pitt            0,0 : 1,0 Somin   206    schade. 
104   Kaiser          0,0 : 1,0 Feda           207      
105   Faude           0,0 : 1,0 Lawis zus 205       
106   Schneider    0,5 : 0,5 Barnekow 209       
  D.Telekom 0,5 : 7,5 SK Gillette   
101  Weiser  0,0 : 1,0 Haemmerlein  105 Gillette kam mit Pfannenkuchen und einem Kasten  
102  Schily  0,0 : 1,0 Hintze   202 Bier nahm aber dafür die Punkte mit.  
104  Piotrowski 0,0 : 1,0 Baldus  107 Allerdings muß man das Ergebnis etwas als zu hoch 
106  Fischer  0,0 : 1,0 Gärtner  109 betrachten, hätte doch die Telekom den einen oder 
107  Geike   0,0 : 1,0 Reiche, A. 302 anderen Punkt machen können. 
201  Meseck  0,0 : 1,0 Angel  207 
202  Kleinwaechter 0,0 : 1,0 Strate  307 
205  Kathe, M. 0,5 : 0,5 Mueller  407 
  Nashuatec 7,0 : 1,0 Berliner Volksbank  
101  Lüders  0,0 : 1,0 Sorgenfrei 101 Wenn nicht solch ein “schwaches” erstes Brett 
111  Hohn  1,0 : 0,0 Ercivan  106 gespielt hätte könnte sich Nashuatec mit dem 
105  Zarkovic 1,0 : 0,0 Plenz  103 höchst möglichem Ergebnis schmücken. 
108  Müller  1,0 : 0,0 Siewert Dr. 102 
109  Preikschat 1,0 : 0,0 Liesenfeld 104 
104  Lohmar  1,0 : 0,0 Neldner  107 
112  Barnack 1,0 : 0,0 Szczygielski 110 
116  Zeidler  1,0 : 0,0 Quaschning A. 111 
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SV Senat  4,5 : 3,5 Berliner Bank  
201 Gallien  1,0 : 0,0 Schmidt P. 102 Senat ohne Top-Besetzung, da ging der Kelch gerade 
105 Holzapfel 1,0 : 0,0 Tschoepe 104 noch einmal vorbei. Ja Hochmut kommt vor dem Fall. 
106 Albrecht 0,5 : 0,5 Dumuschat 105 Für die Bänker scheint es trotz diesem Ergebnis  
107 Kleeschätzky  1,0 : 0,0 Elsner  106 eine recht erfolgversprechende Saison zu werden, 
212 Günther  0,0 : 1,0 Pfeiffer  108 konnte man doch schon öfters komplett antreten. 
109 Mack-Kather 1,0 : 0,0 Rüßmann 110 
412 Veen van 0,0 : 1,0 Koch  201 
501 Getzuhn  0,0 : 1,0 Weise  204 
 

Pokal – Viertelfinale 
 
Mo. 07.01.02 18.00 Uhr BSR (A)  - SV Senat (LL) 
     Sollte die BSR in Bestbesetzung antreten könnte man eventuell dem 
     Favoriten ein Bein stellen. Senat hat in dieser Saison nicht unbedingt 
     schon Bäume ausgerissen. 

Mi. 09.01.02 18.00 Uhr SG Bund  (LL) - BVG Helmholtz  (A)  
     Bund hoher Favorit gegen den Vertreter aus der A-Klasse, für Bund   
     sprechen die Menge der Titel im Pokal, allerdings scheint die 
     Geschlossenheit eher bei der BVG zu sein. 

Mi 09.01.02 19.00 Uhr SK Gillette (A) - SV Nashuatec (LL) 
     Ob Gillette dem Vertreter aus der Landesliga ein Bein stellen kann 
     muß man abwarten. Es hängt sicher davon ab in welcher Besetzung man 
     antreten kann. Beide können Riesen an`s Brett bringen, Gillette mit  
     S.Kalinitschew und Nashuatec mit Schilow, mal sehen wer kommt. 

Do 10.01.02. 18.00 Uhr SEL/Alcatel  (LL) - ACCSB/ZIB (LL) 
     SEL/Alcatel hat nach einem kleinen Hänger in der letzten Saison wieder  

einen Top  Saisonstart hingelegt, allerdings scheint mir ACCSB/ZIB 
eine Idee stärker zu sein. Ob es letztendlich für ACCSB ausgeht wird 
man erst nach dem Spiel sehen. 
 
Weiterkommen sollten eigentlich alle Landesligisten und bei der 
4.Paarung ist alles offen.  

  

   
    

2001-2002 Mannschaftsblitzmeisterschaft die Erfolgreichsten 
 
Rang Teilnehmer Brett Verein Sp Pkt. SoBerg 
1.  Kalinitschew Sergej 1 SK Gillette 1 17 143 
2.  Draheim Robert 2 SV Senat 1 16.5 143 
3.  Barsch Christoph 3 SV Senat 1 16,5 139 
4.  Pitt    4 DB/BSW 16,5 146 
5.  Jonas Bernhard 3 SG Bund 2 16,5 137,25 
6.  Kitte Sebastian 3 ACCSB/ZIB 16 128,75 
7.  Sarbok Torsten 1 SG Bund 1 15,5 134 
8.  Schreck Robert 3 SV DeTeWe 15 119 
9.  Hohn August  3 SV Nashuatec 15 118,50 
10.Lindemann Christian 1 SV Senat 3 14,5 118,75 
11.Hämmerlein Thomas 2 SK Gillette 1 14,5 122,75 
12.Hoffmann Andreas 4 SEL/Alcatel 14,5 119,50 
13.Boetzer Detlef 1 SV Senat 1 14 106,50 
14.Savoric Michael 2 SV DeTeWe 14 119,75 
15.Domingo Miguel 2 ACCSB/ZIB 14 115,75 
16.Wirth Bernd  4 SG Bund 2 14 110,75 
17.Schulz Rainer  3 SK Gillette 1 13,5 107,50 
18.Dumuschat Dirk 4 Berliner Bank 13,5 102,75 
19.Vu Philippe  1 ACCSB/ZIB 13 107,50 
  



Saison 2001-2002 Mannschafts – Blitzmeisterschaft der FV Schach e.V. 
 
Rangliste: Stand nach der 19. Runde  
Rang  Mannschaft        1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 Man Brt.Pk 
 1.   Senat 1            **    2 ½ 3 1 ½ 3     3 ½ 4 2 ½ 3    2 ½ 3 4 3 3 3 3 4 4 4 4 54 60.5 LL 
 2.   ZIB/ACCSB 1       1½ ** 1 3 2 ½ 3 2 4 3 ½ 3 ½ 4 2 ½ 4 1 ½ 3 3 4 4 3 ½ 4 46    57.5 LL 
 3.   Bund 2               1 3 ** 2 4 ½ 2 3 2 3 3 ½ 4 3 4 3 4 3 ½ 3 4 4    45    56.5 LL 
 4.   SK Gillette 1       2 ½ 1 2 ** 3 ½ 3 2 2 2 2 3 3 4 4 3 3 4 4 3 4 44    55.0 A 
 5.   SEL/Alcatel          1 1 ½ 0 ½ ** 3 2 ½ 2 3 ½ 3 3 ½ 3 ½ 3 3 3 ½ 4 4      3 4 4 4 43 52.5 LL 
 6.   Nashuatec            ½ 1 3 ½ 1 1 ** 3 ½ 3 3 ½ 1 3 4 2 3 2 3 3 3 ½ 4 4    38 49.5 LL 
 7.   Berliner Bank        0 2 2 2 1 ½ ½ ** 2 2 2 ½ 3 2 ½ 2 ½ 3 2 3 ½ 3 4 4 4 36 46.0 A 
 8.   Bund 1              1 ½ 0 1 2 2 1 2 ** 3 2 ½ 2 4 2 2 ½ 4 3 3 ½ 3 ½ 4 4 35 47.5  
 9.   DB/BSW               1     ½   2 2 ½ ½ 2 1 ** 2 ½ 3 2 4 4 2 1 ½ 3 2 ½ 4 4 29 42.0 B 
 10.  Senat 2             1 ½    ½ 1 2 1 3 1 ½ 1 ½ 1 ½ ** 2 3 3 2 4 2 3 2 ½ 3 4 28 42.0 
 11.  SK Gillette 3        1      0 ½ 1 ½ 1 1 2 1 2 ** 3 4 2 ½ 2 3 3 3 3 ½ 4    27 38.0 
 12.  Mix                  0      1 ½ 0 1 ½ 0 1 ½ 0 2 1 1 ** 3 1 3 ½ 2 ½ 3 4 2 ½ 4 22 32.0 
 13.  SK Gillette 2        1      0 1 0 1 2 1 ½ 2 0 1 0 1 ** 2 ½ 3 2 ½ 2 3 3 ½ 4 21 31.0 
 14.  BA Tempelhof     1 2 ½ 0 0 1 1 1 1 ½ 0 2 1 ½ 3 1 ½ ** 1 3 1 ½ 3 ½ 3 4 19 32.0 LL 
 15.  Senat 3              1 1 1 1 ½ 2 2 0 2 0 2 ½ 1 3 ** 2 3 2 2 ½ 4 18 30.5  
 16.  BSR                  1      1 0 1 0 1 ½ 1 2 ½ 2 1 1 ½ 1 ½ 1 2 ** 2 ½ 2 ½ 3 4 17 29.0 A 
 17.  ZIB/ACCSB 3     0 0 ½ 0 0 1 1 ½ 1 1 1 1 2 2 ½ 1 1 ½ ** 2 2 ½ 4 11 22.5 
 18.  ZIB/ACCSB 2      0 0 1 0 1 ½ 0 ½ 1 ½ 1 ½ 1 0 1 ½ 2 1 ½ 2 ** 3 ½ 4  8 21.5 
 19.  Senat 4              0     ½ 0 1 0 0 0 0 0 1 ½ 1 ½ ½ 1 1 ½ 1 1 ½ ½ ** 4  3 14.5 
 20.  DeTeWe               0     0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 **  0  0.0 LL 
 
Ein gut organisiertes Turnier mit guter Beteiligung wobei wir gerne gesehen hätten, daß auch die vermeintlich Kleinen daran teilgenommen hätten. 
Überflieger war die Mannschaft von Senat mit nur einer Niederlage und die gegen den SK Gillette die auf einem guten vierten Platz landeten. 
ACCSB/ZIB der Berliner Titelträger eroberte den Zweiten vor Bund, welche ja bekanntlich immer schon oben mitspielen. Zwischen den Plätzen 2 und 5 
war es eine ganz enge Geschichte, bemerkenswert, dass Gillette nur eine Niederlage zu verzeichnen hatte, allerdings mit Unentschieden 5 an der Zahl 
großzügig umging. Bei unserer drei Punktewertung ein erheblicher Verschleiß an vergebenen Punkte. 
Die Überraschungsmannschaft war die von der Deutschen Bundesbahn, welche erheblich unter den Etablierten wilderte.  
Die seltsamsten Blüten, trieb allerdings der Mannschaftsleiter von DeTeWe,  generell ist es so im Betriebssport 2 Vereinsspieler und 2 Vereinslose. 
Schlecht wenn der Überblick verloren geht und 4/0 aufgestellt wird, so wird aus einem guten 9. ein Lacher auf dem 20. Nun ja dann bis zur nächsten 
Mannschafts-Blitzmeisterschaft mit richtigen Aufstellungen.     


